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3. Kreisklasse Herren Nord

TSV Altenbruch II : TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) II 
Montag, 17.04.2023, 20:00 Uhr

TSV Altenbruch II gegen TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) 
II 9:4

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TSV Altenbruch II, als
Thorsten Roth sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Padingbüttel
/TSV Mulsum (SG) II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Oldhafer, Roth und
Tamm, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an
diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in
Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Oldhafer / Roth waren im Doppel gegen Kuhr / Siebs nicht zu stoppen und gewannen
recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben
Oldhafer / Beckmann bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Steffens / Siebs noch
ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Was war das für eine Aufholjagd! Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Tamm / Schwenk und Korff / Adickes beendet, das Tamm / Schwenk
letztendlich gewannen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Tamm / Schwenk
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Carina Oldhafer
letztlich an der Hand, um Harm-Henrik Siebs zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Axel Oldhafer hatte nachfolgend gegen Ralf Steffens trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Hartwig
Tamm hatte seinen Gegner Heiner Korff beim ungefährdeten 11:6, 14:12, 11:8 recht sicher im Griff,
so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein
souveräner Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thorsten Roth den Gastspieler Wolfgang Kuhr in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kai Beckmann wehrte eine 1:0 Satzführung
von Tim Adickes ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Jens Beckmann und Hanke Siebs, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:
3. Beim 3:0-Sieg gelang es Carina Oldhafer den Gastspieler Ralf Steffens in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. In vier
Sätzen verlor im Anschluss Axel Oldhafer seine Partie gegen Harm-Henrik Siebs, in die Oldhafer im
Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und von Oldhafer verloren wurde. 3:2 hieß es indes am
Ende des nächsten Spiels, als Hartwig Tamm und Wolfgang Kuhr den letzten Ballwechsel spielten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Tamm
endete. Mittlerweile stand es damit 8:4. Thorsten Roth hatte seinen Gegner Heiner Korff beim
deutlichen 3:0 komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Altenbruch II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 30:6 bei 15 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
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Mannschaft des TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:18. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Altenbruch II

Doppel: Oldhafer / Roth 1:0, Oldhafer / Beckmann 0:1, Tamm / Schwenk 1:0 
Einzel: C. Oldhafer 2:0, A. Oldhafer 0:2, H. Tamm 2:0, T. Roth 2:0, K. Beckmann 1:0, J. Beckmann 0:
1 

 TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) II
Doppel: Steffens / Siebs 1:0, Kuhr / Siebs 0:1, Korff / Adickes 0:1 
Einzel: R. Steffens 1:1, H. Siebs 1:1, W. Kuhr 0:2, H. Korff 0:2, H. Siebs 1:0, T. Adickes 0:1


